
StOR Müller erläutert die Analyse des Freizeitbades Aqua-Toll 2007. Sie bittet darum, die SV zu 
korrigieren, da im Aqua-Toll Kinder bis zu drei Jahren freien Eintritt haben. 
 
BM Böhling ergänzt, dass es sich bei den angegebenen Öffnungszeiten nur um den öffentlichen 
Badebetrieb handelt. Hinzu kommen täglich - mit Ausnahme der Ferienzeiten - noch mehrere Stunden 
Schulschwimmen. 
 
RM Homfeldt dankt der Verwaltung für die schnelle und gute Arbeit. Er bittet darum, das neue Bad in 
Wilhelmshaven ebenfalls in die Übersicht mit aufzunehmen. Die Verwaltung wird die Daten 
schnellstmöglich zusammenstellen. Er schlägt vor, die aufgeführten Sofortmaßnahmen (außer Nr. 5 
„Vereinsschwimmen“, hier ist eine detaillierte Absprache mit den Vereinen notwendig) umgehend 
umzusetzen. 
 
RM Wolken fragt an, ob es im Aqua-Toll einen Rollstuhl gibt. 
 
Betriebsleiter Ratzmann erläutert, dass das Bad einen Nassrollstuhl anbietet. Außerdem hat die Umfrage 
gezeigt, dass ein behindertengerechter Beckenzugang geschaffen werden sollte. Dieses hält er für besser 
als die Anschaffung eines Liftes. Die Verwaltung prüft die Alternativen Treppe (ca. 1.500 €) und Beckenlift 
(ca. 9.000 €). 
 
RM Groenhagen bittet um die detaillierte Darstellung der Besucherzahlen und Erlöse der Saunabereiche 
in den Vergleichsbädern. StOR Müller erläutert, dass sich die Bäder sehr schwer tun, diese Zahlen zu 
veröffentlichen. Sollte die Verwaltung Zahlen bekommen, werden diese schnellstens bekannt gegeben. 
 
Betriebsleiter Ratzmann berichtet von negativen Erfahrungen, die im Bad in der Vergangenheit mit der 
versuchsweisen Einführung einer „Schwimmerautobahn“ gemacht wurden. Er schlägt stattdessen vor, die 
Leine zum Nichtschwimmerbereich einzuholen und das gesamte Becken zu bestimmten Zeiten zum 
Schwimmen freizugeben. 
 
Die Ausschussmitglieder stimmen dem Vorschlag zu. 
 
RM Riemer merkt an, dass es Schwierigkeiten mit dem E-Mail-Versand der Sitzungsvorlage geben hat 
und bittet die Verwaltung, dieses zu überprüfen. 
 
Nach weiterer Diskussion ergeht einstimmig folgender Beschlussvorschlag: 
 
Der Verwaltungsausschuss möge beschließen: 
 
Folgende Sofortmaßnahmen im Aqua-Toll werden umgehend umgesetzt: 
 
1. Der Kurzzeittarif soll künftig grundsätzlich während der gesamten Öffnungszeit angeboten werden. Die 

Aufenthaltsdauer wird auf 1 ½ Stunden (statt 1 Stunde) zum gleichen Preis erweitert. 
2. Das Frühschwimmen (zurzeit mittwochs und freitags) soll ab 01.09.2007 auf Montag bis Freitag 

erweitert werden. Diese Änderung soll versuchsweise bis zum Jahresende eingeführt werden, um die 
Inanspruchnahme und Wirtschaftlichkeit zu überprüfen. 

3. Während des Frühschwimmens und abends ab 20:00 Uhr soll die Leine zum Nichtschwimmerbereich 
eingeholt werden, um SportschwimmerInnen die Nutzung des gesamten Beckens zu ermöglichen. 

4. Einführung von Geburtstagsfeiern im Bad in Kooperation mit dem Freizeitbad-Café. Die Federführung 
soll beim Gastronomen liegen. 

5. Für das Jahr 2008 soll eine Einstiegsmöglichkeit für behinderte Menschen (evtl. ein Beckenlifter) 
angeschafft werden. 


